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„Rotweinlaune …“ • Taschenbuch, Klappenbroschur, 
8. Aufl. 2019 • 144 S. • 9,90 € • ISBN 978-3-86367-101-3 

 
„Was du heute kannst…“ • Taschenbuch, Klappenbrosch. 
4. Auflage 2020 • 144 S. • 14,95 € • ISBN 978-3-86367-103-7 

„Lachen ist 
... die beste Medizin!

Amüsante Texte   
  für »chronisch« 

 gute Laune ... 

  „Feine Geschichten“  
(amüsierte Zuhörer) 

Die Fortsetzung von:  
„Was du heute  

kannst entkorken,  
das verschiebe nicht  

auf morgen!“ 

 besonders geeignet für Leser von 19 - 95 Jahren... 

Aus dem Repertoire von Jan Lipowski 

 »Amüsante  Lesungen vom und zum Wein« 
(Kombination von Lesung & Weinverkostung), 

 Lesungsprogramme: „Heiter Scheitern!“, „Alltags-
attraktionen“, „Bierlaune & Väterberatung“, „Was 

du heute kannst entkorken, das verschiebe nicht auf 
morgen!“, „Heißkalte Glühwein-Winterlesung“ … 

 »Genusslesung: literarisch-kulinarische Reise« 
(pointengewürzte Lesungskomposition zu einem  
Mehr-Gänge-Menü des jeweiligen Veranstalters), 

 Vergnügliche,  individuell  abgestimmte  Lesungen 
(zu Weihnachtsfeiern, Geburtstagen oder sonstigen 
Festen und kulturellen Anlässen),  Videoprojektion 
möglich, z. B. für passende Fotos und pointenstarke 
Cartoons von Uwe Krumbiegel (Drahtlosmikrofon, 
Beamer, Tablet und Leinwand 2 x 2 m vorhanden). 

 Ich freue mich auf Ihre Anfrage und entwickle gern 
ein passendes Programm für Sie.  

Beste Grüße    
 Jan Lipowski     

 

Hebt die Laune! 

“



 
Jan Lipowski: Alltag ist heilbar! 

– Ein Alltags(ver)führer.
 

Die Frage, ob Alltag heilbar ist, wird nicht 
gestellt, sondern beantwortet. Natürlich zwi-
schen den Zeilen und positiv, zumindest wenn 
man den Wunsch seiner Kinder nach Heim-
tieren klug löst, Geduld in gehobenen Restau-
rants zeigt, selbst auferlegte Diätversuche fe-
derleicht nimmt und sich mit Freunden regel-
mäßig zur »Väterberatung« trifft. 
Wenn Flüchtigkeitsfehler vermieden und zwi-
schen gesunder und zu gesunder Ernährung 
unterschieden wird, so übersteht man gelas-
sen bis schlagfertig auch Begegnungen mit 
fremden Hunden. Die Entdeckung der komi-
schen Seiten des Alltags ist reicher Lohn. -
Doch darf man auf einer Dienstreise per Bahn 
nachts allein gestrandet in einem Moment der 
Verzweiflung die Chefsekretärin anrufen? 
Lipowski schreibt amüsant, mit Schwung,
sensibel und lebensnah. - Mittlerweile der 5. 
Band mit amüsanten Texten, treffend gewürzt 
mit genialen Cartoons von Uwe Krumbiegel!      
 

 

 

 

GUC-Verlag  ▪  www.guc-verlag.de 
„Alltag ist heilbar!“- Klappenbroschur, 1. Auflage,  

144 Seiten • mit einem Foto (www.fotoblick.de)  
& 19 Cartoons (www.uwe-krumbiegel.de)  

ISBN 978-3-86367-104-4 • 14,95 € [D] 

 
 

Notfall!? 
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Flüchtigkeitsfehler 
 
Bereits Mark Twain warnte: „Seien Sie vor-
sichtig mit Gesundheitsbüchern – Sie könn-
ten an einem Druckfehler sterben.“ Aber auch 
das flüchtige Lesen von Artikeln oder gar die 
Reduktion auf eine Überschrift kann drama-
tische Folgen haben! 
 Zum Beispiel die Mahnung: „Fruchtsaft 
für Kleinkinder? Nicht häufiger als Cham-
pagner für die Eltern!“ 
 Wissen Sie, was dieser Ratschlag mit mei-
ner Familie gemacht hat? Unsere Kinder sind 
klein, wir lieben sie sehr und unsere Kinder 
lieben Apfelsaft. Und wie sollten wir diese 
Harmonien erhalten und gleichzeitig obige 
Forderung erfüllen? – Genau! Wir trinken 
nun Champagner in rauen Mengen Á, früh, 
mittags und abends.  
 Ja, sicher, wir ruinieren damit die Fami-
lienkasse (und die Lebern), aber die lieben 
Kleinen können jetzt lecker Fruchtsaft trin-
ken, so viel sie wollen. Liebende Eltern müs-
sen eben Opfer bringen! Und wir machen das 
ja auch mittlerweile wirklich gern. – Prosit! 
      

 

  Zum Autor 
Jan Lipowski, geboren in 
Dresden, schreibt Kurz-
geschichten & amüsante 
»Prosaschnipsel«.  
Er lebt in Chemnitz, liebt 
u. a. das Dessau-Wörlitzer 
Gartenreich. Mehr zu 
seinen Projekten unter: 
www.rotweinlaune.de 

 


